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Änderungsantrag zu PB.I-01

Von Zeile 608 bis 610 einfügen:
über veraltete Abschreckungsdoktrinen des Kalten Krieges. Dazu gehören ein Deutschland frei

von Atomwaffen und ein Beitritt Deutschlands zum VN-Atomwaffenverbotsvertrag. Unser Ziel

als GRÜNE ist es, den mit großer Mehrheit der Staaten angenommenen VN-

Atomwaffenverbotsvertrag, seit dem 22.01.2021 geltendes Völkerrecht, in der

kommenden Legislaturperiode zu unterzeichnen und zu ratifizieren.

Begründung

Norwegen, Spanien, Dänemark, Litauen oder Island sind Beispiele für NATO-Mitglieder, die die

Stationierung von Atomwaffen auf ihrem Territorium untersagen. Kanada und Griechenland sind aus

der technischen nuklearen Teilhabe ausgestiegen. Der Atomwaffenverbotsvertrag ist so konzipiert,

dass eine gleichzeitige NATO-Mitgliedschaft ausdrücklich möglich ist. Mit Österreich, Malta und

Irland sind schon drei europäischen Staaten dem Atomwaffenverbotsvertrag beigetreten. Quellen: 

https://www.icanw.de/wp- content/uploads/2018/04/60_Jahre_nukleare_teilhabe_A4_web.pdf, https://

www.icanw.de/wp-content/uploads/2020/10/20-10-23_AVV_Inkrafttreten.pdf,

PB.I-01-609
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